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Uationatgarde- Ober- Commanbo.

Der Herr Minister des Innere » hat über das Verhalten der Herren Nationalgarden

am LS. d. M . folgendes Schreiben an das Nationalgarde-Ober-Commando erlassen:

enn gleich die Nationalgarde von Wien in der Dankbarkeit der Bevölke¬

rung den würdigsten Lohn für ihre Festigkeit, ihren Eifer und ihre Auf¬

opferung findet, so glaube ich doch noch den Dank und die Anerkennung des

Ministeriums beifügen zu dürfen und zu müssen, welches vorzugsweise in der

Lage war, sich zu überzeugen, mit welcher patriotischen Bereitwilligkeit, rast¬

losem Eifer und Entschlossenheit die Garde durch vier Tage hindurch einem

außerordentlichen mühe- und gefahrvollen Dienste sich unterzog.

Ich ersuche diese wenigen aber aufrichtig empfimdenen Worte der An¬

erkennung in den nächsten Tagsbefehl mit der weiteren Bemerkung aufzu¬

nehmen, daß ich für eine ernstliche Störung der Ruhe und Ordnung in

Wien keine Besorgniß hege, weil ich überzeugt bin, daß die Nationalgarde

den trefflichen Geist auch bewahren wird, den sie in den letzten Tagen

bewiesen hat.

Wien am ss . August 1848.

DpHlh- ff m. p.

Aus der k. k. Hof « und Staats -Druckerei.



«- ' ?>» >- ^>^' ' v V V V V ^ V

^ s<-s.

N'>1

^ ^
L srMM fsINtz7(Zs!>«*

' 'S-
Ms -M'

ji ' ' , ' r

." -i -itt!

W KÄK

». ki>256< e .ssx


	[Seite 1]
	[Seite 2]

